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Ältere Chronisten und Geschichtsschreiber 
sind hinsichtlich der Entstehung der Stadt 
Koper der Meinung, das seine Ursprünge 
in die zweite Hälfte des 6. Jahrhunderts 
zurückreichen. Damals hieß die Stadt noch  
Iustinopolis. Auf Grund der politischen 
Beziehungen und Handelsverbindungen 
zwischen den Patriarchen aus Aquilea 
und Venedig zwischen dem 10. und 13. 
Jahrhundert entwickelte sich Koper (Caput 
Histriae beziehungsweise Capo d'Istria) 
zu den führenden Städten der istrischen 
Halbinsel. Für koper sprachen im Vergleich 
mit andren Städten auf der istrichen Halbinsel 
zahlreiche Vorteile sowohl auf strategischem  
als auch wirtschaftlichem Gebiet. Deswegen 
wurde Koper am Ende des Mittelalters im 
Rahmen der Republik Venedig zur Hauptstadt 
des venezianischen Istriens. Die Insel von 
Koper hat mit seiner äußerst günstigen 
strategischen Lage bereits im Mittelalter den 
Aufbau einer mächtigen, befestigten Stadt 
ermöglicht. Seine Verkehrsknoten-Punkt 
und gute Verteidigungsmöglichkeiten sowie 
sein direkter Kontakt zum unmittelbaren 
als auch abgelegenen Hinterland haben sich 
günstig auf die Entstehung einer geschlossen 
bebauter Stadt ausgewirkt, die sich im 15. und 
16. Jahrhundert bereits auf die ganze Insel 
ausgebreitet hat.

Erleben

Koper

01  Tito Platz
Der bedeutendste Platz der Stadt (ehemalige Platea Comunis) mit 
Gebäuden von weltlicher und kirchlicher Bedeutung zeigen in all ihrer 
Pracht Elemente aus der Gotik, dem Barock und der Renaissance. Auch 
heute noch stellen sie eine hochwertige und wertvolle Kunstumgebung dar, 
die  die Aufmerksamkeit, Neugier und Bewunderung der Betrachter aus 
nah und fern weckt. In seiner Heutigen Form wurde der Platz bereits im 
15. Jahrhundert angelegt als auf seiner Südseite der Prätor-Palast, Sitz der 
Podestas (Bürgermeister) und Kapitäne sowie des Großen Rats (Maggior 
Consiglio) errichtet wurde. Der Bau wurde im gotischen- und Renaissancestil 
begonnen wahrend der Palast mit barockem Umbauten im 17. Jahrhundert 
sein heutiges Aussehen erhielt. Unter dem Säulenvorbau am Eingang zur 
Čevljarska ulica sind Überreste der Stadt-Loggia (Lobia vetus) aus dem 14. 
Jahrhundert erkennbar. Im Westen des Platzes befinden sich die Foresteria 
und Armeria aus dem 15. und 16. Jahrhundert. Die Foresteria schmückt 
das Renaissance portal “Del Corte“. Die  Gebäude dienten der städtischen 
Verwaltung und wurden auch als Waffenlager und  städtisches Leihhaus 
(Monte di Pieta) genutzt. Die Stadt-Loggia wurde im charakteristischen 
venezianischen Stil in der zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts erbaut und 
im 17. Jahrhundert umgebaut. Seit Mitte des 19. Jahrhunderts beherbergt sie 
das Stadtkaffee “Loggia“. 
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 Die Domkirche (Mariä Himmelfahrt), die im 15. Jahrhundert im 

gotischen- beziehungsweise Renaissancestil errichtet wurde, wurde im 
18. Jahrhundert im Stil des Barocks umgestaltet. Es beherbergt zahlreiche 
kostbare Kunstwerke venezianischen Meister, unter ihnen von Vittore und 
Benedetto Carpaccio, Antonio Zanchi und andren. In ihre Schatzkammer 
findet man auch andere Kunstschätze wie zum Beispiel eine byzantinische 
Elfenbeinschatulle (9. - 12- Jh.), einem Kelch und große Monstranz aus dem 
15. Jahrhundert, eine Büste des heiligen Nazarius und ein Antifonarium des 
Malers von Miniaturen Nazario (Nazario da Giustopoli). 
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 An die Fassade der Domkirche grenzt der Stadtturm. Eigentlich wurde 

eine romanische Befestigungsanlage, zwischen dem 15. und 17. Jahrhundert 
in einen Kirchturm umgebaut. Heute ist es ein markanter Aussichtspunkt, 
das ein außerordentliches Panorama der gesamten Bucht von Koper und des 
naheliegenden Hinterlandes biete.
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Sanfter Wind von der Domkirche 
Machen Sie sich einen wunderbaren und 
unvergesslichen Tag – Besuchen Sie die 
Domkirche. Mit Ihrem ersten Schritt beginnt der 
Aufstieg bis zur 204. Stufe, wo sich die Aussicht 
auf die Stadt öffnet. 

Wissenschaft auf der Hand
Hände hoch und Augen auf – Sie traten in 
unser Experiment Zentrum. Versinken Sie sich 
in ein Neues Erlebnis. Eine ausgezeichnete Art 
um Ihren Kind mit der Welt der Wissenschaft 
bekannt zu machen.

Lauschen Sie der Geschichte des 
Prätorenpalasts
Lernen Sie die interessante Geschichte und das 
reiche Kulturerbe der ehemals venezianischen 
Stadt bei einer Besichtigung des vornehmen 
Rathauses, dem Prätorenpalast, kennen, in dem 
sich die renovierte Apotheken-Sammlung, der 
Trausaal, das Büro des Bürgermeisters und der 
Saal des Gemeinderats befinden.

Um Koper herum
Erleben Sie eine unglaubliche Fahrt mit dem 
Mini-Zug, der Sie durch die Altstadt herum führt 
und bewundern Sie die Lichtinstallation der 
kleinen Meerjungfrau mit ihrem Delphin.

Der Markt und der istrianische 
Markt
Erleben Sie die Stimmung des Marktes und 
probieren Sie einige spezifische einheimische  
Produkte aus dem istrianischen Markt (jeden 
Sontag von Mai bis Dezember). 

Verblüffende istrianische 
Gastronomie Schätze
Genießen Sie die  Entdeckung des einzigartigen 
istrianischen Gastronomen Schätzen, die von 
besonderen istrianischen Olivenölverkostungen  
begleitet werden, sowie die Entdeckung des 
erlesenen einheimischen Weines. 

Die Slowenische Küste
Führen Sie sich mit dem Reful – schnellem 
Wasserfahrzeug, oder mit der Alten Batana 
»Fortuna« (spezifisches istrianisches Fischerboot). 
Eine einzigartige und wunderbahre Erfahrung, 
die Sie gewiss nicht vergessen werden. Lass uns 
beginnen!

Beitrag zum gesunden Leben
Willkommen auf der Bonifika – 
Erholungsportzentrum, wo Sie durch das ganze 
Jahr ihr Körper und Ihre Seele stärken können. 
Sie können unter Tennisplatz, Kinderspielplatz 
aber auch unter Athletik Stadium und Laufpiste 
wählen.   

Einkaufzeit  
Der Spaziergang durch die alten Straßen von 
Koper ist angenehm und die Entdeckung seiner 
reichen Geschichte, sowie besonders die Zeit 
für Einkäufe sind erregungsvoll. Schreiben Sie 
Ihren Wunschzettel auf und wählen Sie eins unter 
verschiedenen Einkaufszentren in der Nähe aus. 
Es wird Ihnen nicht Leid tun.      

Springen Sie ins Adriatische Meer 
Tauchen Sie Ihren Fuß ins Adriatische Meer und 
lassen Sie sich sorglos unterhalten auf dem Strand 
in Koper oder in Žusterna.  
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Spaziergang durch Koper  
Die Stadtrundgänge im alten Stadtkern von Koper helfen Besuchern 
eine ganze Reihe von interessanten Merkmalen und eine Stilsprache 
verschiedener Jahrhunderte kennenzulernen, die durch die lange 
Geschichte diese lebhafte und attraktive Küstenstadt geprägt haben.  

01.  Der kürzerere rundgang beginnt am Ende der Kidričeva ulica im alten Hafen 
an der Taverna dem ehemaligen Salzlager, das auf östlicher Seite des Carpaccio 
Platzes steht. Dort befindet sich auch das Carpaccio Haus (nach Überlieferung 
Wohnort des venezianischen Maler Vittore Carpaccio und seines Sohns 
Benedetto) sowie der Pfeiler der Hiligen Justina, der der Erinnerung an die Galeere 
aus Koper gewidmet ist, die am Kampf die Lepanto in Jahre 1571 teilgenommen 
hat. An der Kirche des hl. Nokolaus (Seemännerbrüderschaft) vom Ende des 16. 
JH. und dem Barockpalast Totto ex Gavardo vorbei führt der Weg langsam hinauf 
zum kleineren Platz Muzejski trg, der von der Südseite an der Kidričeva ulica 
vom manieristischen Palast Belgramoni – Tacco, heute Sitz des Landesmuseums 
Koper dominiert wird. 02.  Von hier sind es nur einige Schritte zum Hauptplatz 
wo sich die bedeutendsten öffentlichen Gebäude befinden: Prätor-Palast, Armeria, 
Foresteria, Loggia, Domkirche und Stadtturm. Vor dem Säulenvorbau biegt man 
in die malerische und zugleich typischste Gasse von Koper-Calegaria (čevljarska 
Straße) ein, die ihren mittelalterlichen Händler- und Handwerkerdcharakter 
bewahren konnte. Der Weg führt weiter entlang des unteren Teils der Župančičeva 
Straße am Barockpalast Carli vorbei und  führt zum größeren 03.  Prešeren 
trg mit dem typischen Brunnen von DA Ponte (aus dem Jahr 1666) und dem 
Muda-Stadttor, das den südlichen Teil des Platzes versperrt. Das Muda-Stadttor 
als ehemaliges Mauthaus, wurde im Renaissancestil (1516) mit heraldischer 
Bemalung errichtet. Besonders bemerkenswert ist der Stadtwappen mit Sonne 
und Sonnenstrahlen. Das Muda-Stadttor ist mit den Überresten den ehemaligen 
Stadtmauern verbunden, die die ehemaligen Stadt Umrandeten. Bis zum Carpaccio 
Platz (der unsere Ausgangspunkt ist) spazieren wir durch die Pristaniška Straße, 
vorbei des Marktes sowie dem alten Hafen und nach einigen Schritten befinden wir 
uns wieder auf unseren Ausgangspunkt.

Tito Platz
Zentraler Stadtplatz, ehemalige Platea Communis, 
einer der schönsten mittelmeerischen platze im 
Nord-Adriatischen Gebiet.

Eintritt für führende Besichtigungen
Mehr Informationen: +386 (0)5 664 64 03

Landesmuseum Koper und die 
ethnologische Sammlung
Auf der Eingangstür des Belgramoni-Tacco 
Plastes in dem Landesmuseum bemerken Sie 
dem ältesten Keilhammer aus Bronze.

Mehr Informationen: +386 (0)5 663 35 70 
www.pokrajinskimuzejkoper.si
Eintritt.

Weinkeller – Vinakoper 
Der größte Weinkeller im slowenischen Istrien 
mit dem größten Holz Fass Sloweniens und einem 
der größeren in Europa. 

Öffnungszeit:
Montag–Freitag: 08:30–19:00
Samstag: 08:00–13:00
Mehr Informationen: +386 (0)5 663 01 01
Entfernung von dem Passagierterminal: ca. 3 km
Führungen für Gruppen reservieren Sie bitte in 
voraus  
Eintritt für führende  Besichtigungen und 
Degustation.

Fontico (1392) 
Am Gebiet des ehemaligen Getreidelagers Finden 
wir das Wappen des Podestas und Kapitäns 
Bernard Died mit der ältesten Darstellung des 
Stadtwappens von Koper aus dem Jahr 1432. 

Prešeren Platz
Prešeren Platz mit dem Muda-Stadttor (1516) 
als das Zentralstadttor von Koper und Da Ponte 
Brunnen (1666) geltet als der wichtigste zwischen 
den ehemaligen Platzen an der Stadtmauer.

Carpaccio Platz
Genannt nach dem berühmten venezianischen Maler 
Vittore Capaccio, der im 16. Jahrhundert  mit seinem 
Sohn Benedetto in Koper im Carpaccio Haus aus dem 
14. Jahrhundert lebte und tätig war.

Das Altarbild von V. Carpaccio 
(1516)
Darstellung des Stadtbeschützers hl. Nazarius 
mit der Stadtanlage in der Hand ist die älteste 
Darstellung des ehemaligen Inselstaates. Auf 
Besichtigung im Dom von Koper.
Öffnungszeit: Geöffnet jeden Tag außer  während 
des Gottesdienstes  (Der Gottesdienst Verlauft 
von Montag bis Samstag um 09:00 und 19:00, am 
Sontag um 08:00, 10:00 und 19:00). 
Mehr Informationen: www.zupnije.rkc.si/kp-
stolnica   
Eintritt frei.

Bastion Belveder 
(Baluardo del Belvedere)   
Die Einzige erhaltene Festung in der ehemaligen 
Mauerzone. Die Erdgeschoßraume der Bas-
tion wurden am Ende des 16. Jahrhundert für 
Produktion und Lagern des Weines und Liköre 
verwendend. 

Kirche und Kloster der hl. Ana
Die Kirche und Kloster der hl. Ana – Eine echte 
Schatzkammer der Kunst mit erhaltenen spätgo-
tischen Chorbänken aus dem 16. Jahrhundert ist das  
größte Denkmal der Holzplastik auf dem Gebiet des 
ehemaligen venezianischen Istrien. 
Öffnungszeit: Geöffnet jeden Tag von 07:00 bis 20:00.
Mehr Informationen: +386 (0)5 307 34 70
Eintritt frei.

Naturreservat Škocjanski zatok
Das größte halbsalzige Sumpfgebiet in Slowenien 
mit herausragenden  botanischen, zoologischen 
und landschaftlichen merkmallern und mehr als 
220 Zugvogelarten darunter sind 45 Brüterarten.

Öffnungszeit: 
Jeden Tag: Von Sonnenaufgang bis zum Son-
nenuntergang
Mehr Informationen: +386 (0)5 626 03 70
Entfernung von dem Passagierterminal: ca. 3 km
Führungen für Gruppen reservieren Sie bitte in 
voraus  (10–25 Besucher).
Führungen werden vom Verwalter gegen 
Bezahlung gewährleistet.
Für Einzelpersonen ist der Eintritt frei.
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